
                      b-j Entwicklungs-& Lizenzgesellschaft mbH                   
 

 

Anlieferungsformblatt 

(Bitte einsenden an: b-j Entwicklungs-& Lizenzgesellschaft mbH,  Alte Ziegelei, D 96110 Scheßlitz 

 
Anlieferung am:        DOK.-NR.: 
Informationen zum Objekt, wenn möglich lt. Denkmalliste    (wird von  Fa. JBACH vergeben) 
 

Objektbezeichnung:           
Ggf. nähere Beschreibung 

 
Anzahl der angelieferten Einzelteile:          
Ggf. nähere Angaben zu den Einzelteilen 

 
Art und Name des Gesteins:                 
 
Standort:              
(Gebäude, Straße, Platz) 

 
Gemeinde:                                                                        
 
Eigentümer:              
 
Auftraggeber:        
Angebot vom:              
 
Anlieferer:                        
 
Rechnung an:             
UST-ID-Nr.:             
(Angabe für Rechnungsstellung innerhalb Deutschlands nicht erforderlich) 
 

 

Vorfestigung mit Kieselsäureester  ist erfolgt:    wann zuletzt:     
Handelsname des KSE:        
     ist nicht erfolgt:    
Mineralische Antragungen  sind erfolgt:    wann zuletzt:     
     sind nicht erfolgt:        
 
Die Trocknung kann erst nach Abschluss der Reaktionen der verwendeten Restaurierungsmaterialien eingeleitet werden. 
 

Es ist mir/uns bekannt, dass beim Einbau de konservierten Teile in andere Objekte die 
erhöhte thermische Dehnung berücksichtigt werden muss. 
 
Für die Ladungssicherung nach §20 STVO und für das zulässige Gesamtgewicht ist der Fahrzeugführer selbst verantwortlich. 
 

Die Geschäftsbedingungen vom  01.08.2013 der b-j Entwicklungs-& Lizenzgesellschaft mbH sind mir/uns bekannt.  

Es gelten zur Zeit die „Flankierenden Maßnahmen Nr. 6b.“   
 

 
 
____________________________  _____________________________ 
Datum       Unterschrift 
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Die folgenden 2 Seiten müssen ausgefüllt sein 
(falls Angaben nicht möglich sind, Feld durch Strich entwerten) 
 
Hinweis zu: 
 
Verwitterungsschäden: 

 
 
 
 
 

 
Transportschäden: 

 
 
 
 
 

 
Versalzungen (besonders kritisch sind Kupfersalze): 

 
 
 
 

 
Tonminerale (besonders kritisch sind durchgehende Tonmineralschichten): 

 
 
 
 

 
Früheren Restaurierungen und Konservierungen: 

 
 
 
 
 
 

 
Fassungen: 
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Folgende Maßnahmen wurden durch den Anlieferer ausgeführt: 
 
Reinigung: 

Ist erfolgt:            
Nach welcher Methode: 
 
 
 
Ist nicht erfolgt:                         

 
Klebungen: 

Sind erfolgt:                                
Punktklebungen, womit: 
Flächige Klebungen, womit: 
Sind nicht erfolgt:     

 
Verdübelungen (keine verzinkten Materialien): 

Sind erfolgt:                                             
Womit (Dübel und Vergußmaterial): 
 
Sind nicht erfolgt:                                          

 
Ergänzungen: 

Sind erfolgt:            
Womit: 
 
 
Sind nicht erfolgt:          

 
Rissebehandlung: 

Ist erfolgt:         
Womit: 
 
Ist nicht erfolgt:          

 
Schalenfixierung: 

Ist erfolgt:        
Womit: 
 
 
Ist nicht erfolgt:                

 
 
___________           ______________________________ 
Datum            Unterschrift des Sachbearbeiters 


